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In letzter Stunde
Morgen iſt Wahltag Beinahe ein halbes Jahr war das
dat erledigt Eine ziemlich lange Zeit während welcher
Wählern reichlich Gelegenheit gegeben war eine Wahl

effen zu können ob ſie dieſem oder jenem Kandidaten ihre
gehen ſollen Erleichtert wurde ihnen dieſe Ent

Stimme ge tſheidung durch die Fülle der abgehaltenen Wahlverſamm
iungen und die Unmaſſen von Flugblättern welche verteilt
p urden Selten hat wohl ein derartig intenſiver Wahlkampf
ſtattgefunden Hüben wie Drüben
War auch der Kampf für die bürgerlichen Parteien in
ſofern ein einfacherer weil er nur nach einer Front geführt

u werden brauchte ſo war er aber erbitterter denn je
der gemeinſame Gegner die Sozialdemokratie leiſtete in der
Abhaltung von Verſammlungen noch mehr aber in der Ver
zetzung der Volksmaſſen und in Verunglimpfung des Gegners
das Möglichſte Da war der ganze Waffenvorrat an Schimpf
wörtern Lügen und Verdrehungen hervorgeholt worden Jeder
denkende Menſch mußte ſich ſagen einer Partei die in dieſer
Weiſe operiert kannſt du unmöglich deine Stimme geben

Jn wenigen Stunden wird das Kampfgeſchrei ſchweigen
die Wähler werden ihrer vornehmſten Staatsbürgerpflicht ge
nügen Deshalb gilt es noch einmal die Lauen und Läſſigen
aufzumuntern Es iſt ja überhaupt bedauerlich daß es ſo viele
deutſche Staatsbürger gibt denen in der Politik alles gleich
gültig iſt wenn ſie nur nicht in ihrer Ruhe geſtört werden
Geht es mit dieſer Lauheit im Bürgertum ſo weiter dann
braucht dasſelbe ſich nicht zu wundern wenn eines Tages die
Sozialdemokratie im Reichstage triumphiert Auch hier in
Halle Saalkreis iſt es der Sozialdemokratie unmöglich am
26 November Sieger zu werden wenn das Bürgertum ſich
ſeiner Aufgabe voll bewußt wird

Deshalb darf eine Mißſtimmung unter den bürgerlichen
Wählern heute nicht Platz greifen Gewiß befinden ſich jetzt
Tauſende von Staatsbürgern in einer ſchwierigen Lage
Schwere Laſten hat der Einzelne zu tragen Manche Vorkomm
niſſe der letzten Zeit haben dann noch das ihrige getan um
goße Kreiſe des Bürgertums zu verärgern

Man kann eine derartige Stimmung wohl begreifen aber
zu einer Demonſtration an dem Wahltage darf ſie keine
Veranlaſſung geben Was wird damit geändert wenn eine
große Zahl ſonſt ſtaatstreuer Wähler ſich der Stimme ent
hält Leerzettel abgibt oder direkt für den Sozialdemokraten
ſtinmt Nur das Gegenteil von dem was beabſichtigt
wird Man will ſeiner Unzufriedenheit Ausdruck geben und
ſtärkt damit nur die Sozialdemokratie die Zufriedenheit der
Volksmaſſen nicht will Eine derartige Handlung ſollte kein

vaterlandsliebender Mann begehen er kann es unmöglich mit
einem Gewiſſen vereinbaren

Nein der große Augenblick fordert ein einmütiges Ein
treten der bürgerlichen Wähler für den Kandidaten der Libe
ralen Der konſervative Mann muß unter voller Wahrung
ſeiner parteipolitiſchen Anſchauungen den liberalen Kandidaten
ſchon deshalb unterſtützen weil er mit den Liberalen in dem

Aauptpunkte gemeinſam denkt nämlich in der Liebe zu
Kaiſer und Reich Er opfert keinen Deut von ſeiner

Aeberzeugung wenner liberal wählt
ug muß allen Volksklaſſen klar werden daß bei der heu
z Wahl hohe nationale Werte auf dem Spiele ſtehen

Keinem denkenden Menſchen kann es gleichgültig ſein ob die
rei des wirklichen Fortſchrittes oder die Partei des Um
kutzes Sieger bleibt Das Bürgertum muß ſich ſeiner Pflichten

Man
den

W bewußt werden Es darf nicht dulden daß unſer ſchöner
Jahlkreis in Zukunft ſozialiſtiſch vertreten wird Vor bald
v en hat die vereinte Kraft des Bürgertums einen herr
woh Lieg erſochten Was damals möglich war iſt auch heute
j hie wenn nur das Bürgertum von ſeiner Macht den

igen Gebrauch macht

en dieſer Stunde ſoll man nicht das Trennende zwiſchen
daß der en Parteien hervorheben es muß betont werden
e n e Didgt der Liberalen für wahre Volksfreiheit für
ſinten W Entwickelung unſeres Staates und für des ge
vilt ſt olkes Wohlergehen mit allen Kräften einzutreten ge
en Für einen ſolchen Kandidaten muß das Bürgertum
atie auf die Schanzen gehen und heute der Sozialdemo

hat nen Denkzettel geben an dem ſie lange zu tragen

gilt d deshalb mit aller Läſſigkeit und VPerärgerung Es
Vaterlande zu dienen und da muß das Bürgertum

vvvvvvvvvvvorrrrrvAn die Clahlurne

aus Stadt und Land einmütig kämpfen Vereinter Tat wird
der Erfolg blühen

Und deshalb noch einmal Auf zum Siegl Mann für
Mann an die Wahlurne für Georg Reimann

Halle a 25 November 1909 Delius

Se ce ege
Das Strafverfahren

gegen Jugendliche
tt Seit Jahren iſt die Behandlung jugendlicher Perſonen

im Rahmen der gegenwärtigen Strafprozeßordnung
Gegenſtand lebhafter Angriffe Man machte insbeſondere
geltend daß Straftaten Jugendlicher ſehr oft auf mangelhafte
Erziehung zurückzuführen ſeien und daß wo ſich ein ſolcher
Mangel zeige durch ſtaatliche Einwirkung auf die Erziehung
den Jntereſſen der Allgemeinheit beſſer gedient werde als
durch Beſtrafung Man hob ferner hervor daß dort wo
es ſich um Verfehlungen harmloſer Natur handele die durch
die häusliche oder die Schulzucht ausreichend geahndet werden
könnten es eine Härte ſei den Jugendlichen einer Beſtrafung
zu unterwerfen die ihn für ſein ſpäteres Leben mit einem
Makel behafte ſein Fortkommen erſchwere und ſein Ehrgefühl
abſtumpfe Jm Anſchluß an Einrichtungen in England und
Amerika iſt daher der lebhafte Wunſch hervorgetreten
Kindergerichtshöfe zu bilden denen beſonders quali
fizierte Richter mit ausgedehnten Befugniſſen vorſtehen
ſollten

Mehrere Bundesſtaaten ſind dieſem Wunſche ſchon nach
gekommen und haben im Juſtizverwaltungswege ſoweit es die
beſtehenden Geſetze geſtatteten beſondere Abteilungen für
Jugendliche an einzelnen Amtsgerichten eingeführt Die
Strafprozeßreform will nun dieſe Einrichtung weiter ausbauen
und ihr allgemeine Verbreitung ſichern Der Entwurf bringt
eine Reihe von Beſtimmungen die zum Vorteil der Jugend
lichen ausſchlagen werden Jnsbeſondere iſt es zu begrüßen
daß auf ein Zuſammenwirken mit den der Jugend
fürſorge gewidmeten Vereinen er gelegt wird Es
kann nur reichen Segen ſtiften wenn dieſe Organiſationen die
eine große Zahl wertvoller Hilfskräfte beſitzen in die Lage
kommen die Gerichte in ihrem Kampfe gegen die Verwahr
loſung der Jugend zu unterſtützen So kommt z B die Mit
wirkung von Fürſorgevereinen in Frage wenn es gilt die
Jugendlichen vor der Anterſuchungshaft zu bewahren
und ihren Zweck durch andere Maßnahmen zu erreichen Die
Fernhaltung Jugendlicher von erwachſenen Gefangenen ſowie
die Sonderung der Hauptverhandlungen von Verhandlungen
gegen Erwachſene und die Trennung zuſammenhängender Straf
ſachen bei denen Jugendliche und Erwachſene beteiligt find
ſind oft geäußerte Wünſche deren Erfüllung endlich die Reform
bringen ſoll

Andrerſeits aber müſſen einige der wichtigſten Beſtim
mungen als wenig glücklich bezeichnet werden Die Novelle
zum Gerichtsverfaſſungsgeſeß gibt nur die Möglichkeit zur
Schaffung von Jugendgerichtshöfen ſie überläßt es den
Landesjuſtizverwaltungen bei einzelnen Amtsgerichten beſon
dere Abteilungen für die Verhandlung von Strafſachen gegen
Jugendliche zu bilden Es ſoll aber nicht ein einheitlicher
Zuſtand für das ganze Deutſche Reich geſchaffen werden es
ſoll vielmehr im Belieben der Einzelſtaaten ſtehen ob ſie
Jugendgerichtshöfe einführen wollen oder nicht Es iſt nicht
einzufehen warum man hier eine Verſchiedenheit der Rechts
einrichtungen zulaſſen will zumal man doch ſonſt dazu über
geht auf ſo vielen andern Gebieten einen einheitlichen
Rechtszuſtand zu ſchaffen und eine Verſchiedenheit ſich
hier doch in keiner Weiſe durch Rückſichtnahme auf landſchaft
liche oder lokale Jntereſſen rechtfertigen läßt Für verfehlt
halten wir auch die Beſtimmung wonach Jugendgerichtshöfe
nur bei einzelnen Amtsgerichten gebildet werden ſollen
Wir meinen vielmehr daß bei allen Amtsgerichten eine
ſolche Einrichtung getroffen werden müßte

Allgemein iſt es als notwendig anerkannt daß das Amt
des Jugendrichters mit dem des Vormundſchaftsrichters in
einer Perſon verbunden iſt Jn dem von den Regierungen vor
gelegten Geſetzentwurfe findet ſich jedoch kein Wort darüber
Lediglich in der Begründung wird geſagt daß es den Landes
juſtizverwaltungen überlaſſen bleiben müſſe eine derartige Ver
bindung der verſchiedenen richterlichen Funktionen herzuſtellen
Die Regierungen ſehen zwar ein welche hervorragende
Bedeutung die Vereinigung dieſer Aemter in einer
Perſon hat ſie können ſich aber nicht zu einer geſetzlichen
Feſtlegung einer entſprechenden Beſtimmung entſchließen Auch
hier alſo bleibt die Reform auf halbem Wege ſtehen

Hoffentlich gelingt es im Reichstag Verbeſſerungen des
Entwurfs durchzuſetzen damit wirklich eine erſprießliche
Reform auf dieſem wichtigen Gebiete erzielt wird

Halle a Donnerstag den 25 November 1909

Deutsches Reich
c S

Ein Zentrumsblatt gegen den Hallenſer Rektor
D E K Wie wenig die Ultramontanen dieſe Stützen

von Thron und Altar in Wirklichkeit mit dem gemein
ſamen Kampf des Bürgertums gegen die Sozialdemokratie
ſympathiſieren wie ihr Herz das ſonſt in Rom iſt bei Stich
wahlen für die Genoſſen ſchlägt das zeigt ein wilder An
griff den das ſchleſiſche Zentrumsblatt die Schleſ Volks
zeitung gegen den Rektor der Univerſität Halle
am 21 November veröffentlicht Das Blatt iſt im innerſten
Herzen empört weil durch den Ausfall der Vorleſungen am
Wahltag den Studenten Gelegenheit gegeben wird im
Dienſt der nationalen Parteien ſich zu betätigen Jn höchſter
Wut ſchreibt das dem Fürſtbiſchof ſo naheſtehende Organ

vorausſetzungsloſe höchſte Beamte der konfeſſio
nellen Univerſität Halle verlangt alſo von den Kommilitonen
daß ſie jpso iure Antiſozialiſten ſind und ferner
daß ſie ſich im liberalen Sinne betätigen denn in Halle handelt
es ſich darum ob ein Sozialdemokrat oder ein Liberaler ge
wählt wird Der Herr Rektor hat als Privatmann das gute
Recht politiſch von ganz beſtimmten Vorausſetzungen ſich leiten
zu laſſen als Rektor der Univerſität Halle hat er ſich jeder
politiſchen Aeußerung am ſchwarzen Brett ängſtlich zu ent
halten noch viel weniger darf er aber die Kommilitonen
zu beſtimmen fuchen ſeine politiſche Meinung zu der ihren
zu machen am allerwenigſten ſoll er ſie zu Handlungen bei
einem politiſchen Akte auffordern an dem ſie ihrem Alter nach
noch gar nicht teil zunehmen haben Für poli
tiſche Rektoren danken wir beſtens ſo vorausſetzungs
los ſie auch ſein mögen

Das Blatt iſt unverſchämt genug den Rektor auf die
88 108 und 109 des Strafrechts zu verweiſen und zu
gleich heuchelt es daß ſein Angriff nur aus Prin zip er
folge nicht aber um für die Sozialdemokratie einzutreten
Das Zentrum und Prinzipien Wer weiß mit welcher
Bravour ſich die Studenten der Bonner katholiſchen Ver
bindungen bei den vorletzten Kölner Stadtverord
neten wahlen beteiligten um für das Zentrum
Schlepperdienſte zu leiſten wer weiß wie ſie dafür belobt
und gefeiert wurden und wie überhaupt die katholiſchen

Der

Verbindungen hauptſächlich den Zweck haben Rekruten für
das Zentrum zu ſchulen der weiß was von Zentrums
prinzipien in dieſer Frage zu halten iſt Das Zentrum
kennt überhaupt keine anderen Prinzipien als die Macht
im Reichstag zurückzugewinnen die es in den Wahlen von
1907 verloren hat Um den Sieg des Verbündeten von ehe
geſtern und morgen des roten Genoſſen bangt das Jeſuiten
blatt von der Breslauer Dominſel das iſt das wahre Prin
zip und darum hetzt es auf den Hallenſer Rektor u Wdep
deſſen Anordnungin Halle einmütigen Beifall bei allen bürgerlichen Parteien gefunden hat

Aus dem Reichshaushaltsetat für 1910
veröffentlicht die Nordd Allg Ztg außer den bereits mitge
teilten Ziffern noch folgende Poſten

Der Etat für das preußiſche Militärkontingent
weiſt im ordentlichen Etat an Einnahmen nach 8245 463 Mk
mehr 1811 482 Mk für Rechnung der Bundesſtaaten mit Aus

ſchluß von Bayern 495 334 Mk 1147 288 Mk für Rechnung
aller Bundesſtaaten im außerordentlichen Etat 3 503 656 Mk

314 757 Mk Die fortdauernden Ausgaben des ordentlichen
Etats betragen 554 501 311 Mk 10716 807 Mk die ein
maligen Ausgaben 57 585 960 Mk 32 466 096 Mk im außer
ordentlichen Etat werden 19 949 100 Mk 14 311100 Mk
verlangt Zur Schaffung eines geſchulten und geübten Stamm
perſonals für Luftſchiffe neuer Art ſoll der Etat für die
3 Verſuchs Kompagnie des Luftſchifferbataillons um 1 Ober
leutnant 1 Vigzefeldwebel und 12 Unteroffiziere einſchließlich
4 Steuerleute erhöht ſowie die Zahl der kommandierten Ge
freiten und Gemeinen von 75 auf 132 Mann erhöht werden
Durch die Bildung eines Veterinäroffizierkorps am 1 April 1910
kommt die Umgeſtaltung der militärtierärztlichen Laufbahn zum
Abſchluß 538 Veterinärbeamte werden abgeſetzt und an deren
Stelle 562 Veterinäroffiziere angefordert An die Spitze der
Militärveterinärakademie die bisher von dem Jnſpekteur des
Militärveterinärweſens geleitet worden iſt ſoll ein Fachmann
Generalveterinär mit den Gebührniſſen eines Regimentskomman

deurs geſtellt werden Die Akademie wird als ſelbſtändiges Jn
ſtitut dem Kriegsminiſteriums unmittelbar unterſtellt werden
Wie in einer dem Etat beigegebenen Denkſchrift auseinander
geſetzt wird ſoll die Regelung der Rations und
Pferdegeld gebühren allmählich geändert werden Der
neue Etat beginnt bereits damit Die Aenderung erfordert hier
nach Abzug der Minderkoſten Mehrkoſten in Höhe von
532 363 Mk

Unter den einmaligen Ausgaben werden zum Neubau von
2 Schießſtänden für Swinemünde als erſte Rate 10 000 Mk zur
Erweiterung des Fußartillerieübungsplatzes bei Fort 3 in
Magdeburg 105 000 Mk als 1 Rate für Entwurf zum
Neubau einer Kaſerne nebſt Zubehör für ein Bataillon Jnfanterie
in Heide 10 000 Mk vorbehalten 1 190 000 Mk zum Neubau
eines Schießſtandes zu 200 Meter für 3 Batterien Fuß
artillerie in Emden 37000 Mk zum Ankauf von Er
weiterungsgelände bei der Eskadronskaſerne am Schneiderberg

morgen mit dem Stimmettel des
bürgerlichen Kandidaten Reimann
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in Hannover 374 221 Mk als erſte Rate für Entwurf zum Neu
bau einer Kaſerne für eine Offtgierreitſchnule in Soltau 8000
Mark vorbehalten S M eingeſetzt Wie es in einer
dieſer Forderung deie n Denkſchrift heißt ſollen außer
in Soltau auch in Sprottau und Beeskow Reit
ſchulen errichtet werden Beim Artillerie und
Waffenweſen werden u g infolge Hinzutritts neuer und Um
wandlung beſtehender Formationen 331 930 Mk zur Beſchaffung
von Handwaffen und Munition 1364 874 Mk als 1 Rate zur
Beſchaffung von Feldartilleriegerät nebſt Munition für Kriegs
formationen verlangt Zur Ausſtattung der Pionierkom
pagnien mit zwei und vierſpännigen Gerätewagen ſowie
ſonſtigen Ergänzungen werden als 1 Rate 250 000 Mk zum Neu
bau von zwei Schießſtänden für Neubreiſach 57 000 Mk gefordert

Der Etat für das ſächſiſche Militärkontingent
weiſt an Einnahmen im ordentlichen Etat 393 050 Mk 3700
Mark nach Der Etat für das württembergiſche Kon
tingent weiſt 701 000 Mk 1210900 Mk Einnahmen
nach Die fortdauernden Ausgaben betragen 25 826 970 Mk

414 478 Mk die einmaligen 3 957 996 Mk 1267 469 Mk

Der Nationalitätenunterſchied in den
Reichslanden

Meldung unſeres T Korreſpondenten
Metz 25 Novbr 09

Man ſchreibt uns aus Metz
Jn den letzten Tagen hat man ſich durch die Affäre

Wegelin wieder in größerem Maße mit dem Nationalitäten
unterſchied in den Reichslanden beſchäftigt Wenn auch über
die e gnahnnep der Reichsregierung verſchiedene Meinungen
exiſtieren ſo ſind doch die am meiſten beachtenswert die
von ehemalig franzöſiſcher Seite ausgehen Und da
iſt man gerade der Anſicht daß Deutſchland nichts un
laſſen hat um die Revanche Jdee verbluten zu laſſen D
Kinder ehemaliger Krieger auf franzöſiſcher Seite ſind zum
Teil ſchon jetzt e Bitternis Reichsdeutſche wenn auch
mit der Einſchränkung daß ihre Sympathien für Frankreich
noch nicht ganz geſchwunden ſind Aber auch dieſer letzte
Halt an Frankreich wird nach dem Ableben der älteren
Generation ſchwinden wenn die Reichsregierung Verſtänd
nis dafür an den Tag legen wird daß ihre Autorität ge
wahrt bleibt ohne daß man dabei Härte anwendet Natür
lich geht es es wird wohl auch in Zukunft ſo bleiben
ſcheinbar nicht ohne Fehler ab Gerade auf deutſchfreund
licher ehemaliger franzöſiſcher Seite wird z B zugegeben
daß die franzöſiſchen Gedächtnisfeiern am Grabe gefallener
Krieger bei denen ſogar franzöſiſches Militär
erſcheint mit Erlaubnis der Regierung eine pomp
hafte Ausdehnung annahmen die deswegen un
opportun iſt weil dadurch die Verbindung der gewordenen
Reichsdeutſchen mit ihrem ehemaligen Mutterlande von
neuem genährt wird Daß viele Franzoſen die Bereit
willigkeit der Reichsregierung zur Duldung derartiger
Maſſenkundgebungen unter der Trikolore als eine Schwäche
anſehen die man jenſeits der Vogeſen nicht kennen würde
ſei nur nebenbei erwähnt Aber auch die Wegelin
Affäre die langſam anfängt in einem viel milderen
Lichte zu erſcheinen iſt ein Fehlgriff Deutſchlands reſp der
zuſtändigen Behörden wenn auch nach gerade entgegen
geſetzter Seite War auch das Benehmen des Schweizers
ein tadelnswertes ſo ſollte man dennoch von derlei Wirts
hausgeſchichten nicht ſo großes Weſen machen denn es könnte
als Schwäche ausgelegt werden Eine Ermahnung oder ge
linde Beſtrafung hätte denſelben Effekt ausgeübt ohne über
die Grenzen hinweg zum Thema gemacht zu werden Gibt
es nicht auch in Paris deutſche Reſtaurants woſelbſt auch
Franzoſen verkehren in denen man in Potpourriform ver
kleidet die Wacht am Rhein zu hören bekommen kann
Ein weiterer Mißgriff wäre es wenn ſich ſchließlich die
Nachricht bewahrheiten ſollte daß die Militärbehörde den
ſangesfrohen Reichslanden für die in Weinlaune verübte
Tat eines einzelnen eine Bremſe anzulegen beabſichtigt

indem ſie die Operettenmuſik zugunſten reichs
deutſcher Militärmärſche aus vrn Programm der
Militärkapellen ſtreicht Das wäre eine verkleidete Heraus
forderung die nur Schaden ſtiften könnte

Paſſender Leleſtoff
Die Direktion der Freien Schulgemeinde in Wickersdorf

bei Saalfeld hatte von Meiningenſchen Miniſterium
die Genehmigung erhalten daß ſich in ihrer Schule der Religions
unterricht der Oberſekunda mit allgemeiner Religions
geſchichte beſchäftige Doch hatte das Miniſterium paſſenden
Lefeſtoff verlangt Daraufhin wurde ihm von der Freien Schul
gemeinde das einzige Buch mit vaſſendem Leſeſtoff das es gibt
Prof Alfred Bertholets Religionsgeſchichtliches Leſebuch
angegeben Der Behörde war das Buch unbekannt und ſie for
derte ein Exemplar zur Prüfung ein Der Direktor Dr
G Wyneken ſandte eins ein Nach ſechs Wochen bekam er es
Leiages unaufgeſchnitten zurück mit dem nachfolgenden

aß

Das Religionsgeſchichtliche Leſebuch von Bertholet geht
über die Bedürfniſſe einer höheren Lehranſtalt weit hinaus und
muß Lehrer und Schüler dazu verleiten den nichtchriſtlichen
Religionen eine Bedeutung beizumeſſen die ihnen nicht zukommt
Wir können deshalb die Benutzung dieſes Buches von Oſtern
1910 ab nicht mehr geſtatten

Das uns ſeitens der Verlagshandlung überfendete Exemplar
des Buches folgt anbei

gez Höfling

Parteinachrichten
L O Wie wir hören iſt der konſervative Reichstagsabge

rdnete v Saldern Vertreter des Wahlkreiſes Königsberg in der
Neumark ſchwer erkrankt An ſeiner Stelle ſprach dieſer
Tage der Landtagsabgeordnete des Kreiſes Landrat v d
Oſt en über die Reichsfinanzreform wobei er die Politik der
konfervativen Fraktion verteidigte Dabei entſchlüpfte ihm das
intereſſante Geſtändnis obwohl er mit den Regierungsmaßnahmen
nicht einverſtanden ſei ſo möge man doch von ihm nicht eine
maßloſe Kritik der Regierung erwarten er wiſſe was er
ſeinen vorgeſetzten Dienſtbehörden ſchuldig ſei
Schückings gebe es in der konſervativen Partei nicht

x Jn Oſterode Oſtpr hat man wie die Liberale Corr
meldet von lonſervativer Seite den Kaufleuten und Handwerkern
den wirtſchaftlichen Boykott und das Kaufen nur in
der Großſtadt angedroht wenn dieſe Bevölkerungskreiſe es ſich
beikommen laſſen ſollten dem Hanſabund beizutreten
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Kaiſer Wilhelm und die ruſſiſche Grenzwache
Der Kaiſer jagte geſtern als Gaſt des Grafen Henckel von

Donnersmarck an der ruſſiſchen Grenze Er wurde wie dem
B aus Schloß Neudeck telegraphiert wird von einer Ab

teilung der ruſſiſchen Grenzwache die unter dem Befehl eines
Oberleutnants Paradeaufſtellung genommen hatte begrüßt
Der Kaiſer dankte mit militäriſchem Gruß

Die Kieler Stadtverordnetenwahlen
Bei den geſtrigen Stadtverordnetenwahlen in Kiel den

erſten nach der Neueinteilung der Wahlbezirke wurden ſechs
Bürgerliche und ein Sozialdemkrat gewählt Das
Kollegium beſteht jetzt aus zehn ſozialdemokratiſchen und zwanzig
bürgerlichen Stadtverordneten

Eine Fahrplankonferenz
Die in Heidelberg abgehaltene Fahrplankon

ferenz deütſcher und ausländiſcher Eiſenbahndirektions
vertreter iſt geſtern geſchloſſen worden Ueber das Ergebnis
der Verhandlungen werden keine Mitteilungen gemacht
Grubenarbeiter und Zwangsarbeitsnachweis

Aus Bochu m wird gemeldet Die Vorſtändekonferenz der
vier großen Grubenarbeiterorganiſationen hat einmütig be
ſchloſſen die zu erwartenden Verhandlungen des Reichstages
über den Zwangsarbeitsnachweis des Zechenverbandes ab
zuwarten und entſprechend dem Verlauf der Reichstagsver
r bei einer abermaligen Zuſammenkunft Beſchlüſſe
zu faſſen

Ausland
Die Wiener Giftbriefe

Zwei weitere Cyankaliſendungen
Die Erhebungen des geſtrigen Tages haben keinerlei

Ergebnis gezeitigt das zu der Hoffnung einer baldigen Er
mittelung des Abſenders der Giftbriefe berechtigen würde Es
ſind im ganzen an das Sicherheitsbureau mehr als 800 Briefe
gelangt darunter geſtern allein mehr als 50 Sie enthalten
Angaben und Mutmaßungen über den Urheber des Verbrechens
ohne daß ſich auch nur ein ſicherer Anhaltspunkt für eine aus
ſichtsreiche Weiterverfolgung bieten würde Man taſtet mehr denn
je im Dunkeln

Die Glaubwürdigkeit der Erzählung des Tiſchlers
Deutſch der die Mordbriefe in der Nacht auf den 14 im Auf
trage eines Fremden aufgegeben haben will hat durch die Aus
ſage ſeiner eigenen Frau einen argen Stoß erhalten Deutſch
hatte nämlich behauptet er habe auch ſeiner Frau von dem nächt
lichen Abenteuer und den vier Kronen die er dabei verdient er
zählt Frau Deutſch erklärte aber auf dem Sicherheitsbureau
daß dieſe Angabe unwahr ſei Da die Poſtmanipulantin Fräu
lein Poſſelt angab der Unbekannte hätte die perſönliche Ueber
gabe der Sendungen mit der Unmöglichkeit motiviert ſie in den
Briefkaſten zu werfen wurden Ein wurfsverſuche vorge
nommen Sie ergaben daß die die Schachteln enthaltenden
Briefe ohne Schwierigkeiten in jeden Briefkaſten geworfen werden
ja daß ſogar gleichzeitig zwei eingelegt werden können

Der rutheniſche Abgeordnete Budzynowski hat in der
geſtrigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes aus Anlaß des Gift
mordattentats eine Jnterpellation an den Juſtizminiſter
gerichtet in der eine Verſchärfung der Vorſchriften
über den Vertrieb von Geheimmitteln verlangt wird Darauf
erſchienen der Regierungsrat der Kabinettskanzlei Lariſch und
der Kuſtos Dr Gottlieb im Sicherheitsbureau um eingehend ver
ſchiedene Schriftproben mit der Schrift auf dem Zirkular
ſchreiben des Verbrechers zu vergleichen Das Kriegsminiſterium
hat aus dem Archiv der Kriegsſchule eine Anzahl von
ſchriftlichen und kartographiſchen Arbeiten ehemaliger Frequen
taten namentlich aus den Jahrgängen 1903 bis 1905 ausheben
laſſen und dieſe Arbeiten werden mit jenem Rundſchreiben auf
Schriftähnlichkeit hin verglichen

Nach wie vor wird in Wien und in der Provinz nach ſämt
lichen für die Kriminalaffäre in Betracht kommenden Militär
und Zivilperſonen recherchiert die irrſinnig ſind und fähig waren
einen ſolchen Anſchlag durchzuführen Auch im Laufe des geſtrigen
Tages wurden zwei weitere Cyankaliſendungen aus
der Provinz gemeldet Eine war an einen Generalſtabshaupt
mann nach Leitmeritz die zweite an einen Oberleutnant nach
Miskolcz adreſſiert Das ſind bisher zehn amtlich
konſtatierte Sendungen Dazu kommt der Fall eines
in Wien ſtationierten Offiziers der den Brief ſamt Jnhalt acht
los wegwarf Man fand nachträglich das Kuvert im Kaſernen
hof doch fehlte eine Kapſel Die vor einiger Zeit von dem eng
liſchen Drogiſten Francis nach Wien geſendeten Präparate ſind
harmlos und wurden auch von der Behörde nicht verboten

Franzöſiſche Flottenrüſtungen
Pariſer Meldungen beſagen Matin veröffentlicht

Einzelheiten über das neue Flottenprogramm und teilt
mit daß demnächſt in Breſt und Lorient zwei Panzer
mit je 23 000 To gebaut werden Zu dieſem Zweck wird die
Kammer um Bewilligung von 500 Millionen Francs
für 1910 erſucht werden Die Panzer bilden einen Teil des
Programms das im Januar n Js dem Parlament zur Be
gutachtung unterbreitet werden wird Die neuen Panzer wer
den die ſtärkſte Offenſivgewalt die bisher vorhanden iſt und
gleichzeitig das Maximum der Unüberwindlichkeit darſtellen
die bei den Schießvetrſuchen gegen das Panzerſchiff Jena
beobachtet worden iſt Das neue Programm ſieht bis 1915 die
Beendigung von 19 Panzerſchiffen vor Darunter zwölf
Dreadnougths

Die türkiſche Regierung gegen den
Konzeſſtionsſchacher

Wie man der P an maßgebender Stelle mitteilt hat das
Miniſterium für Handel und öffentliche Arbeiten in Konſtan
tinopel folgender Er laß herausgegeben

Um die Vergebung von Konzeſſionen an ſolchePerſonen zu verhindern die dieſe lediglich zum Zwecke des Weiter

verkaufs und des Konzeſſionsſchachers zu erlangen trachten wird
verfügt daß Bewerber in Zukunft regelmäßig außer der finan
zie llen auch ihre techniſche Leiſtungsfähigkeit nach

weiſen hab en widrigenfalls ihre Geſuche unberückſichtigt bleiben
Dieſe Verfügung hat rückwirkende Kraft jedoch können die ge
nannten Nachweiſe noch bis zum 14 Dezember 1909 nachgeprüft

zZleine politiſche Nachrichten Bee Kigeentene den ConſMiniſter ler
erteilt wird riums

Ein Hochverräter
Unter dem Verdacht der Spiong

gunſten eines fremden Staates wurde der frühere u zu
oberleutnant Ritter von Dembowski in Wien verhaftet anen
bowski wurde vor zwei Jahren wegen Falſchſpiels qu Dem
Heere entlaſſen Die Unterſuchung gegen ihn getr

erwiegendes Beweismaterial zutage gefördert Mit J
bowski wurde ſeine langjährige Geliebte verhaftet Na
behauptet daß durch die Affäre auch noch andere d e
bezw deren Frauen ſchwer kompromittiert werden Niziere

Kleine Tagesnachrichten
Die Ueberreichung der Antwortnote
der kretiſchen Schutzmächte an die Pforte mit dekannten Jnhalt ſteht unmittelbar bevor Es et fats be
ſich die Türkei mit der Antwort welche in ſchonendſtet daß
die Vertagung der Kretafrage fordert zufrieden geben Fern
In dieſem Sinne ſind bereits die türkiſchen Botſchaſte
den Schutzmächten verſtändigt worden ter be
Ruſſiſche Handelspolitik

Der neue ruſſiſche Handelsminiſter Tamaſchew ay
heute daß er die Politik Timirjaſews im großen und T
weiterführen werde Die ökonomiſche Annäherung an Enervn
bedeute keine Benachteiligung Deutſchlands S
land kann auf ökonomiſchem Gebiete ſowohl mit England Oet
reich und Deutſchland arbeiten Er ſei in Deutſchland erz a
ſchätze deſſen hohe Kultur ganz außerordentlich Bezüglich T
Hinzuziehung des ausländiſchen Kapitals äußerte der Miniſter
Selbſtredend ſchätze er in erſter Linie ruſſiſches Kapital doch v
halte er ſich ebenſo ſympathiſch und entgegenkommend ausländi
ſchem Kapital gegenüber das Rußland zu Hilfe kommt um on
verlorengehende Unternehmungen zu retten n
Die Steuerdebatte im engliſchen Oberhaus

Die Budgeterörterung wurde im engliſchen Oher
hauſe bei vollbeſetztem Hauſe fortgeſetzt Das Jntereſſe iſt unver
mindert Da ſich eine große Anzahl der Peers zum Worte ge
meldet hat iſt es ausgeſchloſſen daß die Debatte noch in dieſer
Woche beendet wird Die Abſtimmung dürfte nicht vor den
30 d M zu erwarten ſein Jm weiteren Verlauf der Beratung
ſagte der Erzbiſchoff von Canterbury daß er und die
Biſchöfe neutral bleiben würden Lord Roſebery ver
urteilte das Budget zwar in heftigſter Weiſe erklärte aber die
von Lansdowne eingebrachte Reſolution nicht unter
ſt ütz en zu können

d

Provinzial Nachrichten
Vom Winter

Viel Schnee Winterſport Rodelbahnen
Jm Brockengebiet liegt Neuſchnee in großen Mengen be

mäßiger Kälte Der Schneeſchuhverkehr nach dem Brockengipfel iſt
ſchon ziemlich beträchtlich

Legiſtes Reichsbeiſtände des oben untenunterbreiten wo auch nähere Auscunſt

Seit letzter Nacht ſchneit es in Südhannover und im Harz
wieder unaufhörlich Jn den Bergen liegt der Schnee meter
hoch Einzelne Ortſchaften ſind vom Verkehr abgeſchnitten Jn
den Wäldern richten Schneebrüche großen Schaden an Auf den
Bahnſtrecken Wulften Leinefelde und Göttingen Duderſtadt ſind
die Einſchnitte durch Schide verweht und der Verkehr läßt ſich nur

mit größter Mühe aufrecht erhalten
Bei ſtrenger Kälte hält der Schneefall auch im Vogtlande an

Der Schnee liegt ca einen halben Meter hoch im Freien ſind hohe
Schneewehen aufgetürmt Jn Stadt und Land mußte der Schnee
pflug verkehren Auf den weſtlichen Erzgebirgshöhen iſt jeder
Verkehr unterbrochen in den Tälern kann er nur mit
Mühe aufrechterhalten werden Die Schneelaſt verurſacht in den
Wäldern Baumbrüche

Eine ideale Rodelbahn
Nachdem die neue ſtädtiſche Rodelbahn am Forſthaus

Gabelbach bei Jlmenau nach der ſtädtiſchen Wieſe am Groß
platz dem Betrieb übergeben worden iſt hat nun auch die Stadtge
meinde eine Betriebsordnung zur Regelung des Verkehrs auf der
Bahn erlaſſen Danach iſt die Rodelbahn geöfſnet täglich von
9 Uhr vormittags bis eine Stunde nach Sonnenuntergang und r
gegen Zahlung einer beſonderen Gebühr zu benutzen Die W
bahnſtrecke bleibt das ganze Jahr hindurch für Fuhrwerk jeder n
geſperrt und darf nur zur Talfahrt benutzt werden ſo daß der An
ſtieg nach dem Forſthaus Gabelbach nur auf der taatsfistal m
Straße erfolgen wuß was für die Fahrenden wie für die J
gänger von großem Wert iſt An Sonntagnachmittagen ſteht
Rodelbahn von 1 Uhr den Einwohnern Jlmenaus koſtenfrei z
Benutzung Zur Beauſſichtigung der Rodelbahn iſt ein ben
Wärter von der Stadtgemeinde angeſtellt worden Alle auf
Rodelbahn verkehrenden Schlitten müſſen in einem Abſtand
mindeſtens 200 Metern abgelaſſen werden Zur gegenſeitigen bach
ſtändigung und zur Vetriebsſicherheit iſt vom Forſthaus Gebet
nach dem Wärterhaus eine beſondere Telephonleitung i ſt
worden Da die Bahn ganz vorzüglich angelegt iſt und Unfä be
faſt gar nicht ereignen können ſteht ſicher zu erwarten daß

Bahn ſich einer regen Benutzung erfreuen wird a dieſe
Die Hoffnung trotz gegneriſchen Anſichten noch für e

Winterſaiſon in Mühlhauſen i Thür eine Rodelbe h
ſchaffen zu können ſcheint in Erfüllung gehen zu wollen e
fand im Anſchluß an einen vom Baurat Ehrhardt aus A Winter
haltenen Vortrag über Winterſport die Gründung eines dem
ſportvereins ſtatt welcher ſich als Ortsgruppe Mühlharſeng ſo
Thüringer Winterſportverbande anſchließt Es zeichneten her
fott 83 Anwefende in die ausliegenden Mitgliederliſten T en
eilige Bau der Rodelbahn ſoll die erſte Aufgabe des Duvſe

Der Stadtrat in Gotha hat in richtiger Ertemſcer Pe
Wertes den das Rodeln ganz beſonders in en Stadtziehung für die Jugend hat an zwei geeigneten Stellen de S auth
bezirks Rodelbahnen herrichten laſſen dafür allerding
das Rodeln an andern Stellen der Stadt ſtreng verboten

Einen ſchneereichen Winter weteoro
prophezelt Dr Maurer der Direktor der eidgenöſarn
logiſchen Zentralanſtalt in Zürich eine erſte Autorität ſch

Aus einer allgemeinen charakteriſtiſchen Erſcheinung Rä,ſſe
bei Se rbeitung der Schneeverhältniſſe des Alpengebiet
der letzten 2 Dezennien für deſſen Nordabha
zeigt ſchreibt Dr Maurer im Winter glaziehen zu dürfen daß eine Gruppe mehr cher Vorwinter
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r c erbepo o rſteht ht voraus ſichtlich ſchon dieſen Winter be eignete ſich im Städtchen Nehmitz ein Vorfall der rein an die 21 Nov Verl r 127 Eelt artenſunnittelbetnzofeſier Mau t meint daß d wärtige abnor Koſten und ſonſtigen Schendüterettt zu Sonnohe n an berer n
alles ginnend Zeit eine mee Erniedt nlinie ſetzen iſt e handelnden Perſonen waren Knaben von ſieben aus Leitlitz vermißt Kühn weilte am genannten n
ns à mal deWagen von 1200 bis 1600 Meter ehöhe eintreten müſſe bis neun Jahren 4 Zeulenroda und hatte ſich gegen Abend auf den Heimw

für Dlr durch ſchneereichere S nie e r r Ve v Die hoffnungsvollen Bürſchchen hatten ihrem eigenen Bru nach ſeinem Orte begeben wo er aber nicht eingetroffen iſt
was en Anfang haben wir So unglaubha ngt die Prophe der einen Strick um den Hals geſchlungen und den Jungen an Es wird rn daß ſich Kühn im Walde verirrt hat
eiung daher nicht h Jude aufgehangen Sie wollten das unglückliche Kind und womöglich erfroren iſt
z nach Jndianerart martern wie die Bürſchchen ſpäter ge Wehlitz 24 Nov Einſturz eines PappenhafenDer Hrocken in Nebel und Rauhreif ſtanden und hatten auch tatſächlich ſchon dem Knaben eine Nachmittags 4 Uhr ſtürzte in der Papenlaheit en m Sebe

anen 24 November Wunde an der Bruſt beigebracht Zum Glück kamen in dieſem ein Pappenhafen ein wodurch die 20jährige Förſtet getötet
Dem ichte Nebel begleitet von Schneefall und Schnee Augenblick mehrere ältere Knaben des Wegs die den am wurde
dem Der d heit Anfan der mit wenig Unterbrechung Baume Hängenden befreiten und die Peiniger wacker verbläu Thale 24 Nov Durchgebranni mit einer größeren

ihen hält ſeit An Z r ten Leider hat dieſe Lektion aber keine Wirkung gehabt denn Summe iſt der Büfettier eines hieſigen Etabliffüber treibelt an Die Tal ohner nnen ſich keine Vorſtellung t S ar V n T t der ufer tier ern s Hiefſiger t ſfements Er ſolltgeſetzt nd wenige Stunden ſpäter überfielen die jungen Wilden den nach Düſfeldorf geflüchtet ſein Die dortige Polizei iſt bereits daDem for wie hoch der Schnee im Eckernloch und Schneeloch und iknaben J e r geflüchtet ge Polizei iſt bereitsdi 4 machen t im ganzen rockengebiet augenblicklich liegt Am S na 27 F der ſeinem Vater das Mittageſſen bringen von in Kenntnis geſetzt worden
e überhaupr Dienstag wart der Schneefall nur mäßig die Ge wolle drei nahmen F kurzerhand das Eſſen weg und Delitzſch 24 Nov Ein Unfall ereignete ſich geſtern

iziere Montag un agsmenge lieferte an Schmelzwaſſer 18 Milli verzehrten es tranken den Kaffeekrug aus und warfen das auf der Bitterfelder Chauſſee Der Knecht Paul Bettzieche von
amtniederſch g Gefäß in die vorüberfließende Schnauder Der kleine F wurde Klein Wöltan fuhr mit ſeinem Geſchirr nach Deligſch Wahr
meter ch heute iſt die Kuppe in Nebel gehüllt der Wind iſt Thänge v e gebunden ebenfalls an einen Baum ſcheinlich hatte er ſich einen Rauſch angetrunken und iſt in die
ter Nacht von Nordweſt nach Weſt gedreht und hat ſtürmi gehang Beree gemartert werden als der ſem Zuſtand dort aus der Schoßkelle gefallen Der Verunglückte
über akter angenommen Die Temperatur iſt von 11 Grad Zimmerer O hinzukam Jhm gelang es das Kind das ſchon der ſich Wunden an Händen und Kopf und allem Anſchein nach
ſchen Char älte geſtiegen bedenklich nach Luft rang ins Leben zurückzuruſen Die drei auch innere Verletzungen zuzog wurde das Krankenhaus gebracht
s auf 8 Grad 8 t z Jungen ſollen wie verlautet durch das Leſen von Jndianer n e r rets be bis Nach der Wetterlage zu urteilen dürfte die ſtrenge Kälte e r e Das Geſchirr wurde auf Veranlaſſung der Polizei ſeinem Bee Nacy für Schneefälle zu erwarten ſein Tatſache büchern und Räubergeſchichten zu ihren Taten aufgeſtachelt wor ſitzer zugeſtellde nachlaſſen r L u Schneeſch ha d Sch 2 den ſein Dazu kommt daß die Beaufſichtigung der Knaben r

orn maß der Brocken zurzeit nur mit Schneeſchuhen oder Schnee h e h Wahren 24 Nov Vom Zug erfaßt und getötetwin ſten u erreichen iſt Im Durchſchnitt beträgt die Schnee gicht genügend Mt da die Mutter von frün bis abends auf Her Vorardeiter Verd war damit deſheſtigt den Sqhtee aus der
er be reiſen S her Brockenchauſſee 70 bis 80 Zentimeter Höhe zu Arbeit gehen muß um die Familie zu ernähren Der Vater Fzetchen zu beſeitt E de des den 3 ichtJ decke auf z befindet ſich angeblich auf Wanderſchaft zu beſeitigen Er wurde des herannahenden Zuges nichtTeilen triſte der Schneeſchuhläufer oft Schneedünen von ein e e gewahr wurde überfahten und getötet

bis zwei P eter Höhe an Für die Täter wird Fürſorgeerziehung notwendig ſein zu Leipzig 21 Nov Ein Raubanfalh iſt in der
Der andauernde Nebel brachte wieder ſtarken Rau h gleich aber zeigt der Fall daß der Kampf gegen die Schund Soſpitalſträße verübt worden Als eine Aufwärterin das

W if der an dem Winde ausgeſetzten Stellen eine Stärke von literatur die die Phantaſie unſerer Kinder verdirbt unermüdlich Haus verlaſſen wollte ſprang ihr im Hausflur ein unbe
an Meter angenommen hat fortgeſetzt werden muß Es ſollte keine Stadt und kein Dorf kannter Mann entgegen der ſich in einer Niſche am Keller
gland in Deutſchland mehr geben wo nicht energiſch gegen dieſe Seuche verborgen gehalten hatte Der Kerl drückte die Richts

Mit der Kuhglocke eingeſchritten wird ahnende gegen die Wand und ſtieß ſie in die BruſtgegendOeſt re e Bun ihohe Weddersleben 21 Nov Dienstag abend war hier nach dem Fer Stralch entriß ſeinem Opfer das Portemonngie in demd d l ußof zum Schwarzen Adler eine öffentliche Verſammlung ein Gommern 24 Nov Ein gräßlicher Unglücks ſich ein Zwanzigmarkſtück befand Ehe ſich die Ueberfallene
nie Fenn Horden die den Genoſſen anſcheinend ſehr wider den Strich fall durch den ein junges blühendes Menſchenleben von ihrem Schreck erholen und um Hilfe tufen konnte war
z ver z Sie faßten daher den Plan ſie unmöglich zu machen Kaum dahingerafft wurde ereignete ſich in früher Morgenſtunde der Täter entflohen
ländi ſitt der Vorſitzende die Verſammlung eröffnet als auch ſchon die auf dem Bahnhofe zu Klein Lübs Der Knecht Möbus fuhr Leipzig 24 Rov Einbre ch erbande Wieder
n ſonſt praven Genoſſen mit dem üblichen Lärm und Spektakel begannen Rüben nach dem Bahnhofe er ſtand dabei vorn auf der um gelang es der Kriminalpolizei ein Einbrecherkonſortium

zu zeigen wie ſich die parlamentariſchen Verhandlungen im Stange Durch irgendwelche Veranlaſſung bekam der Wagen zu ermitteln und hinter Schloß und Riegel zu bringen Die5 Lunftsſtagate geſtalten werden Einer der Genoſſen der eiten Ruck ſo daß M von der Stange unter den ſchwer be Verhafteten ſind ein ſchon vielfach vorbeſtrafter 85 hre

z jüngeren Generation gehörte hatte eine Kuhglocke mitgebracht ladenen Wagen fiel Beide Räder gingen ihm über den alter Kutſcher ein 28 Jahre alter Arbeiter ein 23 re
Ober Je r kräftig läutete Kopf der zu einer unförmigen Maſſe zermalmt wurde alter Nadler und ein 22jähriger Maurer Sie ſtahlen in
i Mit der Wahl dieſes Jnſtrumentes hatte er zweifellos ſeine O Weißenfels 24 Nov Bei den ten Male Lier Wie eine r Brihe geg dicht ücke
te ge z ichtig eingeſchätzt netenwahlen ſiegten und zwar zum erſten Male vier ſowie Wein Weiter verübten ſie Einbru ebſtähle indieſe wie t mſſeg eihen weg ihren Zweck die Verſammlung Sozialdemokraten über die bürgerlichen Kandidaten Landhäuſern Hierbei entwendeten ſie hauptſächlich Klei
t dem zu ſprengen nicht denn ſie zogen es vor als ſie auf die Folgen Dieſes Reſultat war lediglich eine Folge der ſchwachen Beteiligung dungsſtücke und Betten in erheblichem Werte Auf das
tn re Verhaltens aufmertſam gemacht worden waren das Lokal 4 Nebra 24 Nov Die Einführung des zum Konto der gefährlichen Diebe kommen ſicherlich noch andere
h zu verlaſſen und willig folgten ſie dem Manne mit der Kuhglocke Bürgermeiſter hieſiger Stadt gewählten bisherigen Bürger ſchwere Diebſtähle Eine Witwe die einen Teil der ge

T deren Klänge ſo heimiſche Gefühle bei ihnen auslöſten Um ſich meiſters Heinrich Pröſchold fand geſtern durch den Landrat er Sachen zu Spottpreiſen kaufte muß ſich wegen
r der Glocke ganz würdig zu zeigen brüllten ſie bei ihrem Abzuge im VBeiſein des Magiſtrats und der Stadtverordneten in Sehlerei verantworten
der irgend ein obſkures Sozialiſtenlied Unter Johlen r r feierlicher Weiſe ſtatt r NLeitnng W7 helm Fesorg

zogen die Ruheſtörer nunmehr nach einem andern Lokal um ſi x Helmſtedt 24 Nov An Kohlengas Vergiftun o T r 3hanslich nedergulaſen Der Wirt ſchägte jedoch die Geſell geſto r en iſt der ledige Slasſttegrgehtlſe Fran Voihenant Ferantworttich für den politiſhen Tel Weihel n Georg
geſtorben iſt ge ſtreckergehilfe Franz Voig für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gexicht undſchaft richtig ein und ſchloß ihnen die Türe vor der Naſe ab auf der hieſigen Glashütte Er wurde tot im Bette gefunden Handel Eugen Brinkmann r Rus land Letzte New

Er vergichtele gern anf do nner des Zutunftaſtagtes Halberſtadt 24 Nov Bundesſängerfeſt In der richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Magiſtratsſitzung wurde bereits der Entwurf zur Feſthalke des Vermiſchtes Paul Schaumburg für den JnfſeratenteilDie Seuche der Schundliteratur nächſtjährigen Bundesſängerfeſtes der Norddeutſchen Liedertafeln Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Str Hendel

Leipzig 24 Nov Wieder ſind Kinder das Opfer der Schund vorgelegt Der Entwurf dieſer Halle macht einen ſehr geſchmack Sämtlich in Halle a S
literatur geworden Wie der Abendztg geſchrieben wird er vollen Eindruck Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

en r g t T e T e v r rt e ccſÄCſccGcGGSGGSSelel iſt

W orameeige
Sonmabenmndl dem 27 November morgens s Uhr

beginnen Wir mit dem

unserer gesamten

Spielwaren
wegen Aufgabe dieses ArtilKels

dieser Abteilung muss in wenlgen Wochen erfoigenI SDie vollständi 6 BVäumun da uns dehördliohe Veorschrifton gemacht sind die
eine Umgestaltung unserer Verkaufsräume erfordern

Wir verkaufen daher zu

fabelhaft billigen Preisen V
wie solche wohl kaum je wieder geboten werden

Die Besichtigung unserer Schaufenster
bietet eine Teil Ansicht von dem was wir verkaufen

Jeder Besuch
ist lohnend

Die Ausverkaufs Preise
sind auf jedem Gegenstand neben dem

bisherigen Preise vermerkt

Vreitag den 26 Mavember
bleibt der Verkauf der Spielwaren Abteilung

geschlossen
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Zum Weihnachts EinkaufJ in reicher Auswahl zu billigsten Preisen empfehle Kr n s 19 w z
7 Teeschürzen mit Träger Damen Tag Hemdoen Oberhemden agenschoner in Seide u Wolle8 Weiss und bunt 9 Damen Nacht Hemdoen Kragen und Manséhetten Tischtücher von 1,75 N an
7 Kinder Schürzen Beinkleider Nachtjacken Serviteurs weiss und bunt Servietten Handtücher4 Ia an Groen Unter Talllen Herren Krawatten Wiseohtücher z e5 Wirtsohafts Schürzen Morgenhauben Rüschen Hosenträger fertige Bezüge weiss u bunt2 Schleier in allen Farben leinene Taschentücher Bettüoher Leinen und Barchent nichtUVnterröcke Kopfhüllen Braut Schleier Normal Hemden und Beinklelder weiss und bunt nacht

2 G 69 7 23S fo s e MHalle Grosse Ilrickstrasse 52
e ts 9 en Fernruf 3055 19801 4 Lfan u

C ö Ha Wie 2 weitere ev die ſchGesehafte Uebernahme Bei eintretender Rälte Fiano Sessel e
3 an e e ieiee doh t das ſelcher c empfehlen wir Jiano Lampen e

Delikatessgeschàäft WahlkI T TS dahier Laudwehr und Niemeyerſtraßen Ecke Fenstermäntel Tür Vorhän g Caktmesser Recht

j käuflich übernommen habe 7 y ErnſtDurch Ia ſelbſtverfertigte Braten Sülzen Heringsſalat Notenständer letzten2c ſowie nur erſtklaſſiges Wild und Geflügel habe ich das 55 I O Perär
3 AWo m I S in reicher Auswahl eGeſchäft vergrößert und hoffe geſtützt auf meine langjährige

ſchaffen

Tätigkeit als Koch nur Beſtes zu bringen und dadurch das
geneigte Wohlwollen meiner Kundſchaft zu erhalten

Jch empfehle

J friſche Haſen Rehe im ganzen ſowie auch geteilt geſpickt 5 Qualitäten ca 40 Farben eine gefertig zum Braten Junge Hafermaſtgäuſe Faſanen ſowie

jeden Freitag friſchen Schellfiſch diverſe Braten Sülzen 2 entſpreen rohen und gekochten Schinken Schlackwurfſt Verdichtungs u Stränge Ritter freundl
Salamti ſowie Ia hausſchlachtene Landwurſt geräucherte und

marinierte Fiſchwaren Butter div Käſe Eier Obſt Weine BeamtLieferung von garnierten Schüſſeln ſowie Diners Soupers m ſie ime Arnold Troitzsch n RRverhältErgebenſt rn0 9 am Kleinſchmieden Hof Pianoforte Fabrik Halle a 8 rung a

E Rohland Stadtkoch S R FrjEFekKe Niemeyer u Landwehrstrasse Telephon 3266 m friedenhu keinemr 7 e re P9 C 9 S 2 e S die dem2 mMännz SineguteFreundin am inH in des r z Bedeutung iſt die 0 mit Korkboden r Wretzen a66 Wo U 1 h neighüetaiſche Hausfrau Schutz gegen Nässo Betten vittertH Heft 7 Pfennig ten noch imlängſt all Il du b 23 zkeunwärmer um Me e e re e 2 und Kälte e s5 i erobert hat und deren täglich noch mehr ge J Wolle Daswinnt l ſäWodurch Durch ihren gemeinverſtändlich ge empfiehlt n an9 ſchriebenen e der alle praktiſchen Wirtſchafts m m werbetrefragen eingehend behandelt und weil ſie es verſtanden h dann zu4 hat den Hausfrauen in allen Lebenslagen mit Rat ßund Tat zur Hand zu gehen Ueberzeugen Sie ſich M bgen E27 ſelbſt von der Richtigkeit des Vorhergefagten und en A Ebermann ein Verſbeftellen Sie bald ein Proveheft bei der Halle a Gr Steinstr 843 Geſchäftsſtelle Halle a Leipzigerſtraße 53 F i 9 Aää r e

S m M den Fort294992000009000000000000000 porte G 50 t wEntwiVerarbeitung lenPhotographie Benehkert

29 Gr Ulrichstrasse 29
Gegründoet 1855 Gegründet 1856

Preise für

Podagra rfür

Alloin Vortrotung für Halle bei h G ünmn ca
mbeſeitigt Braun s Medizinal g Wah

Kräutertee Glänzende Anerken zurückgele

nach jedem auch älterem Bilde in vorzügVergrösserungen licher Ausführung zu billigsten Preisen
Proſp u Jeugn a Wunſch koſtenfr

s e es e Lezogen in die Lil adch alen funft gege
Heute

finden Sie die vellepue
gr össte Wwel in

e Auswahl andern
Z bei vtionalenr

Glanzhbilder Autthbilder r 35012 Visit 12 Visit 50 w re EbundenI z Es I 73 3 7 z würde ich gänzlich von meinem ſeiner alt12 Victoria 25 51 12 Viktoria 75 Leiden befreit Nochmals meinen unS in bekannt tadelloser Ausführung und Haltbarkeit Dank H 27 Röv 1908 L K R ch aufAufnahmen bei jeder Witterung abends bei elektr Licht S G Grosse Steinstrasse SO Verſand Sell ſche Avpotheke Nr 70 2

m n Deggeudorf R 2 Niederb WerNeueste Verbesserung

Höchster Kunstgenuss durch

Hedhphon konzert

und u r in allenPreislagen
Ohne HMebengeräusch

Für fremdsprachi Unterricht
in hohen Schulen im Gebrauch
Vorführungen jederzeit kosten

i los durch z 2h lſtr 1 vHeädyphon G m b Wer da i ZuFiliale Halle a S en S alJ rege 24 1 Zleine ſogenannte Seolegenheita Anzelgen vie sie das Geschàätftsleben Firma und meine 2 Schaufenſter vollen Gr
x täglich notwendig macht geben Sie am besten unter Chiffre auf wenn Ihre Adresse e Meit ete i

aus dem Text nicht ersichtlich sein soll Derartige Inserate sowie alle anderen Kk h J 0 ſo abgeordre
a erG I auulv Anzeigen vermitteln wir ohne Preisaufschlag für sämtliche hiesigen und aus 40 0 8 on ſie wet

Tor nerſrere Am e rlerwgn wärtigen Blätter schnell gewissenhaft und verschwiegen Hören Sie im Bedarts Berliner u ar v w Wo
rikxetts Grude Koks Anthrazit u Stelnkohlen fall fl tei Ek XEfEÜEE 7 oehnrree Ahlee ar n Leniraſſe criga tet rn alle gefl unsere vorteilhatton Bedingungen C Böhme n 290 Herz c m

riketts ab Lager g andwagen zur gung g S I treia Haasenstein Vogler in heit denBitte r Krav en W aile R vbrendEmGr Vlrichstr 63 Telephon Nr 591 gedhagtte vierte s rerWie in früheren Jahren bitten wir unſere Mitbürger au t Wrinugmaſchinen b es aufabgelegte Kleidungsſtücke bezw Schuhwerk zur V un 4 e Gegründoet 1855 ma e Badewaunen Monderen
rege uns zu überlaſſen Auf kurze Mitteilung an das Sekretariot weg Aufgabe zu jed att imdes Vereins Volkswohl Salzgrafenſtr 2 Leſehalle werden die baren Preis Emil Stoiuhnoi einiSachen durch einen legitimierten Boten zu jeder gewünſchten Zeit An der Klausbrücke dabg olt e e larner Verein für Volkowohl II Abteilung und dergegen Arm nngtune Bettelet haben ihre Sammeiſtelten vereniet Für Großabnehmer der Kolomialwarenbranchr Strebenter Se e ür eine PflanzenbutterMarke die in ihren Eigenſchaften kont los daſteht und ſucht größere Poſten zu kaufen

urrenSominar 2 Klndor arten t e wie der l einverkauf an ſolvente Grohabnehmer benrkeweiſe er er A Nottrodt e b
7 9 4 iche Reklameunterſtützung ſehr bin edingungen Angebote erbcien unter x A 1991 an v unHerz 13 Anmoldangen Tgilen aasenstein e Voxier A Ebln Hhein 10614 Aſchersleben
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